
Protokoll: TreffFa am 07.03.18 

Ausrichter: FaRa FMB 

Anwesende: (liste) 

Start: 19:00 Uhr 

Ende: 21:36 Uhr 

 

1. Begrüßung/Formalia 

2. Berichte 
FMB: 

i. Ingenieurcampus (Zusammenschluss mit FVST u. FEIT in Studium und 

Lehre) 

ii. Rhino in Planung; bisher angepeilt für 3. Maiwoche 

iii. Bürorenovierung 

FEIT: 

iv. Star Trek Vorlesung im Mai geplant 

FVST: / 

FIN: 

v. Bachelor Studierende zum SS (E-Wochen-Planung) 

vi. Probelauf zur Systemakkreditierung anhand eines Studiengangs 

FHW: 

vii. Keine Förderung mehr von Auslandsexkursionen von der Uni, trotz 

verfügbarer Fördergelder 

WIWI: 

viii. Einführung zum SS für Masterstudenten 

ix. Planung für Dozentenzapfen geht los 

x. Klausurtagung nach Prag geplant (Rückfrage wie und ob 

Klausurtagungen in andere FaRas stattfinden) 

STURA: 

xi. Viele PJF Anträge  

xii. Viel Diskussion um neue Geschäftsordnung und Finanzplanung 

xiii. FZS am vergangenen Wochenende (freier Zusammenschluss 

Studierender) verlief erfolgreich (Frage nach der Sinnhaftigkeit der FZS 

Veranstaltung durch FMB  => bundesweite Studierendenvertretung 

wichtig aber wie findet diese statt und welche Kosten entstehen durch 

Mitgliedschaft)  

1. => evtl. einige Infos per mail oder beim nächsten TreffFa 

  



 

3. Systemakkreditierung – Aufgaben der FaRas 
a. Zusammenfassung der zukünftig eingeführten SYSAKK (wichtig dabei ist der 

vermehrte Einfluss der studierenden über erweiterte 

Mittbestimmungsgremien) 

b. Es folgt:  erhöhter Arbeitsaufwand für die Fachschaften, allerdings auch 

vernünftige Möglichkeit zur Einflussnahme (=> wichtig für die Faras: wie wird 

damit in Zukunft umgegangen; wie werden die Mitbestimmungen gestaltet 

c. Vorschlag von Tobi (FMB) kontakt zwischen den QM-beauftragten der 

jeweiligen Fakultäten => Zusammenarbeit wichtig, gerade in der 

Anfangsphase, da durch vernünftige Vernetzung bessere Einflussnahme 

möglich ist 

d. 19. April: Erstbegehung an der FVST. Mit vorangehendem Workshop am 9. 

April => Bericht an den TreffFa über den Verlauf in der anschließenden 

Sitzung 

e. Feedback zur SYSAKK: 

i. FHW: 

1. Höhere Komplexität durch die Vielzahl der Studiengänge  

ii. FIN: 

1. Studienkommission schon seit längerer Zeit vorhanden  

2. Auch bereits Verbesserung über die Fachschaft im Gange 

3. Schwierigkeit die Studenten für die Studiengangsgespräche zu 

gewinnen 

iii. FVST: 

1. Studienbeauftragte für Studium und Lehre Josi (Vorsitzender) 

iv. FNW: 

1. Verantwortliche bestimmt  

2. Teilnahme an den Seminaren aber sonst noch wenig Aktion 

v. FEIT: 

1. Bestimmung der Verantwortlichen absehbar 

vi. WIWI: 

1. Verantwortlicher bestimmt, aber in der Sitzung bisher keine 

weiteren Infos 

f. Wichtig ist, Feedback der Studierenden einzuholen und Studierenden Mut zu 

machen Feedback an den FaRa zu geben, aber auch zu filtern. Sinnvolles 

Feedback weiterleiten. (Konstruktive Kritik und Lob)  

g. Einschub: Stichwort Lehrevaluation: 

i. WIWI: online Evaluation, auch nur geringfügige Beteiligung 

ii. FIN: Evaluation findet durch die Dozenten statt, aber gehört zu jedem 

Modul fest zum Ende des Semesters dazu => Daten werden Fachschaft 

weitergeben => Motivation durch Lehrpreisvergabe von der 

Fachschaft 

iii. FVST: studentische Vertreter bekommen die Bögen und stellen 

Auswertung im FaKra vor (neue bögen eingeführt => Formular zur 

Anschauung über den TreffFaverteiler (verschickt am 30.03.18)) 



iv. FEIT: Evaluation nur sehr lückenhaft  

v. FNW: Auswertung erfolgt bisher über FaRa und ist entsprechend 

aufwendig => Eigentlich Auswertung über die Uni möglich 

vi. FMB: Evaluation durch FaRa; bekommen jedoch fertig Bögen und 

geben diese dann der Uni zur Auswertung 

h. Fazit: wichtig: vernünftiger Austausch und Mitbestimmung; nach Möglichkeit 

von vornherein ordentlich aufziehen 

i. Info von allen FaRas, wer jeweiliger Ansprechpartner im FaRa ist 

 

4. Zukünftige Ausgabenregelung der FaRas 
a. Umsätze der Faras + StuRa sprengt Steuerfreibetrag 

b. Bisherige Überlegung => Vereinsgründung 

c. Neue Info: ggf. Steueranmeldung des StuRas => Frage ist also, wie soll das 

aussehen (Ausgaben insgesamt aufgeteilt oder höhere Zahlung für die, die 

höheren Umsatz haben) 

d. Anfrage von der FIN: klare Infos vom StuRa, was als Umsatz deklariert wird 

e. Vorschlag zu allg. Finanzertreff in Bezug auf zukünftige Regelung und Umgang 

mit den zukünftigen Ausgaben 

f. Thema auch in der morgigen Sturasitzung => kurzes Feedback an den TreffFa 

(kam bisher leider nicht;30.03.18) 

 

5. Besprechung bzgl. Vereinsgründung 
a. Thema: Vereinsgründung zur Übernahme der Baracke 

b. Probleme: Kündigung seitens der Uni passiert erst, wenn vernünftiges 

Konzept vorgelegt wird. 2 Jahre Kündigungsfrist. Bedeutet, dass 

Konzeptumsetzung entsprechend langfristig geplant werden muss (Stichwort 

Nachwuchspflege etc.)  

c. Vorschlag: Anfangen mit Studentenkneipe um 2 Jahre „flaute“ bis zur 

Übernahme der Baracke zu überbrücken 

d. Frage: wer wäre bereit entsprechendes Konzept zu entwickeln und welche 

Möglichkeiten gibt es entsprechende Leute zu erreichen 

e. Aufgabe bereits beim letzten TreffFa ausgegeben: bisher wenig Feedback  

f. Erstentwurf einer entsprechenden Werbeanzeige um Leute für konzeptverein 

zu rekrutieren (kam bereits via Mailverteiler und Whatsappgruppe) 

g. Evtl. Zusammenarbeit mit SIDUM zur Konzepterstellung 

h. Werbung für Studierendenclub in den Veranstaltungen => Stichwort: 

Kennenlernabend  

i. FESTER TERMIN für Anzeige wichtig 

j. Weiterleitung der Ergebnisse an FMA und FME (insbesondere gemeinsame 

Anzeige) 

k. Ggf. Zusammenarbeit mit der FH, aber als Zukunftsperspektive: primär OVGU 

l. Ansprechpartner für Interessenten sind PAUL FEIT und TOBI FMB (Mail: 

studentenclub@farafin.de) 

mailto:studentenclub@farafin.de


6. Sonstiges 
a. Mail zur Schülerbetreuung von Fr. Kabisch:  

i. Veranstaltung im letzten Semester bereits ähnlich stattgefunden 

(weniger Schüler da als erwartet, ergo zu viele Studenten anwesend) 

ii. „Student für einen Tag“  

iii. FHW hat sich dagegen ausgesprochen aufgrund Erfahrungen in der 

Vergangenheit (teilweise spontane Besuche von Schulklassen ohne 

Absprachen etc.) 

b. Zusammenarbeit mit der Kinderuni in irgendwelchen FaRas?  

i. Begleitung in der Vergangenheit durch die FEIT zum spielerischen 

Lernen 

ii. Bisher keine Veteiligung von anderen Fachschaften  

c. Sprachbarriere beim Sicherheitsdienst. Bsp. FIN englischsprachige 

Studierende haben Probleme beim Gebäudezugang außerhalb Betriebszeiten 

i. Evtl. Rückmeldung an die Uni, da sich die Uni derzeit um Auszeichnung 

für internationale Studierbarkeit bewirbt 

ii. Wichtig Sicherheitspersonal für Problematik zu sensibilisieren 

d. Campus-day-life vor dem 25 jährigem Hintergrund 

i. Initiative von der FMB: studierende stellen Fakultät vor (Stichwort: 

Speeddating) 

ii. Rückfrage an die anderen FaRas: gibt es bereits Ideen Initiativen an 

den anderen Fakultäten => Ideen sammeln bis zum nächsten TreffFa 

iii. FHW hat sich bereits gegen Beteiligung entschieden aufgrund 

negativer Erfahrungen mit campusday in der Vergangenheit 

e. Sportreferat: 

i. Schnittstelle zwischen Spoz, Uni und StuRa um notwendige 

Verbesserungen an die Uni zu tragen 

ii. Tobi noch mit dem Thema beschäftigt, aber noch keine konkreten 

Ergebnisse und bisher auch noch keine konkreten Bewerber für die 

Funktion (Interessenten an den StuRa weiterleiten) 

7. Termine 
a. Nächster TreffFa ausgerichtet von der FIN im April vorzugsweise in woche ¾ 

i. 18. April Mittwoch 

b. Großer TreffFa Anfrage bei FMA und FNW  

i. Angepeilt für Ende April  

c. FHW Ffestwoche 25 Jahre OVGU von 11. Bis 22. Juni 

d. Rhino (siehe oben) (23. Mai geplant) 

e. WIWI-Dozentenzapfen 14.juni 

Abschluss 21.36 


